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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die Sommerferien haben gestartet und 

wir haben schon einige richtig heiße 

Tage hinter uns. Egal, ob Sie verrei-

sen oder nicht, ich wünsche Ihnen ein 

kühles Plätzchen für die nächsten 

Wochen. Und natürlich sind Sie auch 

immer wieder zu einer Reise in eine 

unserer Kirchen eingeladen, dort ist 

ein kühler Ort, an dem es sich gut 

aushalten und durchatmen lässt. Al-

len, die sich in den nächsten Wochen 

auf den Weg in den Urlaub machen, 

wünsche ich eine gute Reise, schöne 

Erlebnisse und einen sicheren Rück-

weg. 

„Gott segne dich, wohin du auch 

gehst.“ 

Ich hoffe, dass wir uns alle erholt und 

erfrischt wiedersehen. 

Isabell Paul 
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Der Gemeindebrief „Kirchenfenster“ wird 
herausgegeben im Auftrag der Kirchen-
vorstände der evangelischen Kirchenge-
meinden Altenhasungen, Bründersen, Ist-
ha, Nothfelden, Oelshausen und Wenigen-
hasungen, erscheint in der Regel alle zwei 
Monate und wird kostenlos verteilt.  

Verantw. Pfrin. Isabell Paul, Istha. 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 
Auflage: 1.500 Exemplare 
Das nächste 295. „Kirchenfenster“  
erscheint Ende September 2022 
Redaktionsschluss: 1. September 2022  
e-mail Redaktion: 
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Titelbild: Konfis am Ende ihrer 

Waldfreizeit. Kniend v.l.: Liam 

Wölk, Thore Wagner, Ariane Tripp, 

Finn Wölk, Tom Gerhold; stehend 

v.l.: Laura Marczykowski, Fayola de 

la Chaux, Franziska Leck, Lia Hal-

berstadt, Paula Leck, Zoe Müller, 

Josua Probst, Tim Raabe, Malte 

Tiedge, Aaron Hönig, Chiara 

Schwedes, Marie Tripp, es fehlen 

auf dem Foto: Lias Berndt, Ole Bir-

ner und Lennox Flörke (A. Fülling) 
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In unserer Gesellschaft wird oft und 

gern kritisiert, mit Lob dagegen wird 

meist sehr sparsam umgegangen. Na-

türlich gibt es häufig guten Grund zur 

Kritik. Vieles ist leider nicht so, wie 

man es gern hätte. Jeder von uns wird 

aus irgendwelchen Gründen einmal 

oder auch öfter einer Kritik ausgesetzt 

sein, mag sie nun 

berechtigt sein oder 

nicht. Wie reagie-

ren wir darauf und 

wie gehen wir da-

mit um? 

Bei vielen baut sich 

zunächst ein natür-

licher Abwehrme-

chanismus auf. Ich 

habe doch recht 

und wie kommt der 

andere überhaupt 

dazu, mich zu kriti-

sieren? Den Umgang mit Kritik haben 

wir im allgemeinen gut drauf: Wir 

blasen zum Gegenangriff, verleugnen 

den Vorwurf oder streiten ihn ab und 

nicht selten versuchen wir den Kriti-

ker zu meiden oder brechen 

schlimmstenfalls die Beziehung zu 

ihm ab.   

Wir tun uns schwer damit, zu einem 

konstruktiven Umgang mit Kritik zu 

gelangen, in uns zu gehen und zu fra-

gen, ob nicht doch an der Kritik ein 

Körnchen Wahrheit ist oder ob der 

Kritiker wirklich so gemein ist und 

alles erfunden hat. 

Wer dieses vielleicht noch so kleine 

Goldkörnchen Wahrheit herausfiltern 

kann, wird in die Lage versetzt, aus 

jeder Kritik etwas über und für sich zu 

lernen. 

Es ist nicht einfach, sich der Kritik zu 

stellen, erst einmal 

zuzuhören und ver-

stehen zu wollen. 

Besonders schwierig 

wird es, wenn die 

Schilderung offen-

sichtlich übertrieben 

ist.  

Die Versuchung, 

Kritik einfach als 

falsch oder unge-

recht abzutun ist 

groß. Doch wenn es 

uns gelingt, in jeder 

Kritik das kleine Körnchen Wahrheit 

zu suchen und zu sehen, kann man ihr 

durchaus Positives abgewinnen und 

sagen, Kritik (konstruktive), ja bitte. 

Herbert Wagner 

Umgang mit Kritik 
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ge, kann man Gott lieben? Was ist 

Liebe? Mit der Liebe Gottes können 

wir noch was anfangen. Aber Liebe 

als Weisheit? 

Weisheit, ein tiefgehendes Verständ-

nis von Zusammenhängen, ein kluger 

Umgang mit den eigenen Gefühlen.  

Ist es ist weise, Gott zu lieben? Dass 

Liebe eine Weisheit ist, ist eine steile 

Vorgabe im Buch Jesus Sirach.  

Im Verlauf unseres Lebens sammeln 

wir unendlich viele Erfahrungen, 

lernen zu unterscheiden zwischen 

vernünftigen und unklugen Entschei-

dungen. So auch in der Liebe. Wir 

lernen, Menschen zu lieben und tren-

nen uns, wo unsere Liebe zu ihnen 

aufgehört hat. 

Gottes Liebe zu uns wird uns am 

Anfang unseres Lebens geschenkt, 

ohne Einschränkungen. Was immer 

wir tun, wir können auf Gottes Liebe 

zählen. Gott, unser Vater, wir seine 

Kinder, behütet und beschützt in al-

len Lebenslagen. Gott zu lieben setzt 

unsere Weisheit voraus, um zur aller-

schönsten Weisheit, göttlichen Weis-

heit, zu werden. Es liegt an uns, wei-

se genug zu sein, an dieses Verspre-

chen zu glauben. Gott, die eine einzi-

ge Wahrheit. 

Diese Überzeugung wünsche ich mir 

und Euch/Ihnen. 

Ihre/Eure Christa Smouse 

Gott lieben, das ist die allerschönste 

Weisheit, und er gewährt sie, denen 

er sich zeigt, sodass sie ihn schauen. 
Jesus Sirach (1, 14) 

Die Überschrift zum 1. Kap. heißt: 

„Der göttliche Ursprung der Weis-

heit“. 

Auch die folgenden Verse sind wich-

tig, um den Spruch zu verstehen. Dort 

steht, dass es Gott ist, dem das Wis-

sen um die Weisheit offenbart wurde; 

Der Herr, Gott, habe sie geschaffen, 

sie „ausgeschüttet“ über alles und 

alle, die ihn lieben. 

Das Buch Jesus Sirach gehört zu den 

sog. Spätschriften des Alten Testa-

ments. Das Buch ist nach seinem Au-

tor benannt. 

Diese Bibelstelle steht in den 

Apokryphen; mit diesen Worten 

kennzeichnete Martin Luther Schrif-

ten, die zwischen Altem und Neuem 

Testament eingeordnet werden: „Das 

sind Bücher, so der hl. Schrift nicht 

gleichgehalten und doch nützlich und 

gut zu lesen sind“, sagt er.  

Gott, Schöpfer des Himmels und der 

Erde, unser Vater. Er ist ewig. Gott 

wacht über uns, er schaut mit seinem 

Augen stets auf uns herab. Wenn man 

liebt, empfindet man eine besonders 

starke geistige Bindung, ein Hingezo-

gensein, eine Zuneigung zu jeman-

dem bestimmten. Stellt sich die Fra-

Gott lieben?! 
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Tauferinnerungsgottesdienst 

in Istha 

Wir feiern zusammen, 

um uns daran zu erin-

nern, dass wir getauft 

sind und was das bedeu-

tet. Dazu laden wir Sie herzlich ein. 

Bringen Sie gerne Ihre Taufkerze und 

die Taufkerzen Ihrer Kinder mit zum 

Gottesdienst in die Kirche nach Istha 

am 11. September um 11 Uhr. 

Erntedank 

In unserem Kirchspiel 

wird es zwei Ernte-

dankgottesdienste an 

zwei Sonntagen geben. Den Anfang 

macht Nothfeden am Sonntag, 25. 

September um 10 Uhr auf dem Kas-

tanienhof, Oberelsunger Str. 35, an-

schließend findet dort das Hoffest 

statt. Es gibt Informationen zur Bio-

Landwirschaft und Hofführungen, 

Mittagessen, Kaffee und Kuchen.  

Am Sonntag, 2. Oktober feiern wir 

Erntedank in Oelshausen. Nach dem 

Gottesdienst gibt es dort Mittagessen 

auf dem Kirchplatz.  

Taizé-Andacht in Bründersen  

Sie sind herzlich eingeladen, 

um gemeinsam zu singen 

und zu beten bei der Taizé- 

Andacht in der Kirche in 

Bründersen am 16. September um 18 

Uhr. Im Anschluss gibt es Snacks 

und es ist Zeit für Gespräche. 

Komm, sing mit 

Der Kirchenkreis trifft sich 

auf der Waldbühne 

Die Aufforderung ist klar: „Komm, 

sing mit!" Am 18. September 2022 

beginnt um 11 Uhr auf der Waldbüh-

ne Niederelsungen ein besonderer 

Gottesdienst, auf den die Organisato-

ren des Kirchenkreises Hofgeismar-

Wolfhagen nun lange gewartet haben. 

Zusammenkommen - aus allen Ecken 

des Kirchenkreises, musizieren - mit-

einander und füreinander, Gottes-

dienst feiern - unter freiem Himmel 

und endlich gemeinsam. Das ist der 

Dreiklang, den der Kirchenkreis am 

18. September 2022 von Niederelsun-

gen aus ertönen lassen will. Im Mit-

telpunkt wird die Musik stehen. Lan-

desposaunenwart Andreas Jahn rech-

net mit 50 bis 60 Bläserinnen und 

Bläsern aus den Posau-

nenchören des Kir-

chenkreises, die für die 

notwendige musikali-

sche Stütze sorgen werden. Er über-

nimmt zusammen mit den Bezirks-

kantoren Bernd Geiersbach und Dirk 

Wischerhoff die musikalische Leitung 

des Gottesdienstes und der Vorberei-

tungen. 

Neben bekannten Kirchenliedern ste-

hen auch neue(re) z. B. aus dem EG-

plus auf dem Programm. Zudem soll 

es einen Block mit Liedern geben, die 

sich die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer wünschen dürfen. 
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Scheunencafé 

Am Freitag, 19. August 

und 16. September kann 

man um 15 Uhr in der Gemeinde-

scheune Altenhasungen gemütlich bei 

Kaffee und Kuchen sitzen und ein 

Schwätzchen halten. Herzlich will-

kommen!  
 

Biblische Texte diskutieren 

Biblische Texte können unterschied-

lich verstanden und ausgelegt werden. 

Die Lebenswelt der Menschen damals 

war eine andere, etwas über sie zu 

wissen, 

hilft Ge-

schichten 

besser ein-

ordnen zu 

können. 

Für einen 

lockeren 

Gesprächskreis zu solchen Themen 

werden noch ein bis drei Interessierte 

gesucht, die Lust haben mit zu denken 

und zu diskutieren. Wer dabei sein 

möchte, melde sich bei Anja Fülling. 

Kunstausstellung in der  

Kirche Wenigenhasungen 
Für eine Woche verwandelt sich die 

Kirche in Wenigenhasungen in eine 

Kunstgalerie. Vom 06.-14. August 

stellt Véronique Devignon ihre außer-

gewöhnlichen, poetischen und teilwei-

se humorvollen Textil-Installationen in 

der Kirche aus.   

Weiß, weißer, am weißesten, das ist 

ihr Motto! Weiß steht symbolisch für 

die Reinheit, die Unschuld, es ist ein 

Spagat zwischen dem Leben und dem 

Tod. Die Ausstellung wird am Sams-

tag, 6. August um 11 Uhr eröffnet. 

Am Sonntag, 7. August gibt es nach-

mittags Kaffee und Kuchen und um  

17 Uhr einen Gottesdienst. Im Lauf 

der Woche ist die Ausstellung täglich 

von 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet.  
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Wir bewegen was 

 

Spätlese Nothfelden 

Zusammensitzen, ein Thema haben, 

Kaffee und Kuchen verzehren, so 

wird es ein guter Nachmittag. Wir 

treffen uns wieder am Mittwoch, 17. 

August und Mittwoch, 21. Septem-

ber, um 14:30 Uhr sind wir im DGH 

Nothfelden.   
 

Frauentreff Oelshausen 

Am Mittwoch, 14. September um 

15:00 Uhr treffen wir uns zu einem 

gemeinsamen Grillnachmittag im/am 

Evangelischen Gemeinderaum. Mit-

zubringen ist gute Laune. Zur besse-

ren Planung bitten wir 

um Anmeldung. 

 

Café Parrschüre 

Das Café Parrschüre macht einen Mo-

nat Sommerpause. Das nächste Tref-

fen findet am 14. September ab 14.30 

Uhr statt. 

 

Senior:Innentreffen 

in Bründersen 

Die Seniorinnen und Senioren in 

Bründersen treffen sich immer am 4. 

Donnerstag im Monat. Am 25. Au-

gust gibt es ein gemeinsames Grillen. 

Danach findet das Treffen am 22. 

September statt.  

Senioren E-Bike-Gruppe 

„Ja, mir san mim Radl da!" 
 

Die Augusttour am 3.8.2022 geht 

zum Twistesee 

mit Kaffeepause 

im Cafe am Stau-

damm. Die Stre-

cke führt über 

Wolfhagen, Landau und zurück über 

Lütersheim, Viesebeck sowie Elmars-

hausen (ca. 40 km). 

Die Septemberrunde am 7.9. geht 

nach Breuna, Volkmarsen (dort Kaf-

feepause) und zurück über Ehringen, 

Nieder- und Oberelsungen. Strecke: 

ca. 40 km. 

Treffpunkt ist jeweils um 13.30 Uhr 

an der Gemeindescheune in Altenha-

sungen.  

Eberhard Neurath & Gerhard Schwarz 

 
 

Hase und Igel 

Gemeinsam Wandern  

Die nächsten Wanderungen finden 

am Freitag, 12. August, 

und 16. September statt. 

Treffpunkt ist um 13:00 

Uhr an der Gemeinde-

scheune Altenhasungen. 

Die Wanderrouten werden 

gemeinsam entschieden.  

Kontakt: Annelore 

Schneider (Tel. 995457) und Anita 

Kranz (Tel. 4946). 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwisqYfd7u7YAhWFnOAKHfB6DOUQjRwIBw&url=https%3A%2F%2Fwww.fischer-fahrradshop.de%2FFISCHER-Proline-City-E-Bike-28-ETH-1722&psig=AOvVaw0Pg6f6ixnSPWcYjtIiQvVe&ust=15168
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Unsere Spielgruppen 
 
Kinder brauchen Kinder und junge 

Eltern die Gelegenheit miteinander 

ins Gespräch zu kommen. Beides 

kann man in unseren Spiel- und Krab-

belgruppen.  

Die Spielgruppe für Kinder zwischen 

ein und zwei Jahren: Mittwoch ab 

10 Uhr in der Gemeindescheune Al-

tenhasungen. Wer Interesse hat, dazu-

zukommen, kann sich im Pfarramt 

Altenhasungen melden oder einfach 

beim Treffen vorbeischauen.  

Jeden Dienstag findet eine Spielgrup-

pe im Gemeindehaus Istha für Kinder 

zwischen 1 und 3 Jahren ab 9.30 Uhr 

statt. Für Fragen melden Sie sich ger-

ne bei Verena Plutz 01725265342. 

 

Kinderaktionen 

 

 

 

 

 

 

 

In den Sommerferien gibt es ein bun-

tes Programm für Kinder zwischen 6 

und 12 Jahren.  

Man kann sich je nach Terminwunsch 

und Interesse in allen Orten anmel-

den. Start 14 Uhr. Ende 17 Uhr 

4.8. Niederelsungen: Geschichten 

10.8. Balhorn: Spiel und Spaß 

11.8. Elbenberg: Schatzsuche 

16.8. Oelshausen: Malen, Basteln u.a. 

17.8. Ehringen: Spiel und Spaß 

18.8. Altenhasungen: Schatzsuche 

Teilnahmebeitrag: 2,-€ 

Anmeldung: Einige Termine sind 

schon fast ausgebucht, bei anderen ist 

noch etwas Platz. Bei Interesse bitte 

martina.kratz@ekkw.de anschreiben. 

  

Kinderkirche 
Am Samstag, 24. September um 16 

Uhr gibt es im Bürger-

haus in Bründersen die 

nächste Kinderkirche 

rund um das Thema 

„Erntedank“. Geschich-

ten, Lieder, Spiele und 

etwas zum Basteln sind natürlich da-

bei.  
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Datum Bründersen Istha Oelshausen 

7. August 
8. So. n. Trinitatis 

19 Uhr  
Prädikant Dreisbach 

 
18 Uhr 

Prädikant Dreisbach 

14. August 
9. So. n. Trinitatis 

 
11 Uhr 

Pfrin. Paul 
 

21. August 
10. So. n. Trinitatis 

9 Uhr 
Pfrin. Paul 

 
10 Uhr 

Pfrin. Paul 

28. August 
11. So. n. Trinitatis 

 
11 Uhr 

Pfrin. Dumke 
 

04. September 
12. So. n. Trinitatis 

11 Uhr 
Pfr. Bachmann 
Kartoffelfest 

 
10 Uhr 

Pfrin. Fülling 

11. September 
13. So. n. Trinitatis 

 
11 Uhr 

Pfrin. Paul 
 

18. September 
14. So. n. Trinitatis 

Freitag, 16. September um 18 Uhr: Andacht mit Liedern aus Taizé in der Kirche Bründersen (S.5)
 

Sonntag, 11 Uhr: Der Kirchenkreis Hofgeismar-Wolfhagen trifft sich auf der Waldbühne Niederelsungen 

25. September 
15. So. n. Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst zu Erntedank
Pfrin. Fülling auf dem Kastanienhof in Nothfelden, anschl. Hoffe

02. Oktober 
Erntedankfest 

10 Uhr Gottesdienst zu Erntedank
Pfrin. Fülling auf dem Kirchplatz in Oelshausen mit anschl. Mittagessen 

Erläuterungen zu den Gottesdiensten auf Seite 5/6.
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Wenigenhasungen Altenhasungen Nothfelden Datum 

 

17 Uhr  
Pfarrerin Fülling  
Gottesdienst zur 

Ausstellung (s.S.6) 

  7. August 
8. So. n. Trinitatis 

 
10 Uhr 

Pfrin. Paul 
9 Uhr 

Pfrin. Paul 
14. August 

9. So. n. Trinitatis 

11 Uhr 
Pfrin. Paul 

  21. August 
10. So. n. Trinitatis 

 
10 Uhr 

Pfrin. Dumke 
9 Uhr 

Pfrin. Dumke 
28. August 

11. So. n. Trinitatis 

11 Uhr 
Pfrin. Fülling 

Dorftag 
  04. September 

12. So. n. Trinitatis 

 
9 Uhr 

Pfrin. Paul 
10 Uhr 

Pfrin. Paul 
11. September 

13. So. n. Trinitatis 

: Andacht mit Liedern aus Taizé in der Kirche Bründersen (S.5) 
 

Wolfhagen trifft sich auf der Waldbühne Niederelsungen „Komm, sing mit!“ (S.5) 

18. September 
14. So. n. Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst zu Erntedank 
Pfrin. Fülling auf dem Kastanienhof in Nothfelden, anschl. Hoffest (siehe Seite 5) 

25. September 
15. So. n. Trinitatis 

02. Oktober 
Erntedankfest 

10 Uhr Gottesdienst zu Erntedank 
Pfrin. Fülling auf dem Kirchplatz in Oelshausen mit anschl. Mittagessen  

Erläuterungen zu den Gottesdiensten auf Seite 5/6. 
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Schnuddeln nach dem Gottesdienst in Oelshausen 

Am Sonntag, 26. Juni war ein musika-

lischer Gottesdienst draußen auf dem 

Kirchplatz geplant. Das Wetter dafür 

war perfekt. Doch oh Schreck, mor-

gens meldete sich unsere Pfarrerin 

Anja Fülling, 

sie war er-

krankt und 

konnte den 

Gottesdienst 

nicht halten. 

Also hieß es 

zu improvisie-

ren. Heinrich 

Degenhardt 

holte den vorbereiteten Gottesdienst-

ablauf bei Frau Fülling ab, der Kir-

chenvorstand stand bereit und alle ha-

ben zum Ablauf des Gottesdienstes 

beigetragen. Außerdem war ja unsere 

Organistin Frau Matveeva da, die ihr  

e-Piano mitgebracht hatte und die von 

den Gottesdienstbesuchern ausgewähl-

ten Lieder wunderbar musikalisch be-

gleitete – wie immer. Da konnte nichts 

mehr schief gehen. 

Anschließend blieben die meisten 

Gottesdienstbesucher zum ausgiebigen 

Schnuddeln und gemeinsamen Grilles-

sen bis nach dem Mittagsläuten zu-

sammen. Es war ein schöner Sonntag-

vormittag, der Lust auf eine Wieder-

holung macht. 

Gertrud Carl 

Foto links: Anita Träger, Herbert 

Tripp und Natascha Matveeva. 

v.l. Birgit Tripp, Anita Träger, Ilse Mander, Christina Decker, Friedel Brandt, 
Brigitte Rohde, Mimi Röhling, Mechthild Viereck (beide Fotos: Gertrud Carl) 
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BILDER UND BERICHTE 

Das Nordhessen Blech Ensemble hat 

am 10. Juli in Altenhasungen unter 

der Leitung von KMD Andreas Jahn 

ein Konzert gegeben. Es war ein mu-

sikalisches Friedensgebet mit eingele-

senen Texten. Das Thema spiegelte 

sich in Musik und Texten, qualitativ 

Blechkonzert in Altenhasungen 

Senioren E-BIKE-GRUPPE „Ja, mir san mim Radl da!“ 

gute und ernste Musik rührte die Be-

sucher an, die Texte forderten zum 

Nachdenken auf. Und für einen guten 

Zweck spielten sie. Das Geld kam 

über die Katastrophenhilfe der Diako-

nie der Ukraine zugute. Vielen herzli-

chen Dank!          A. Heinicke-Giehler 

Die Junitour am 01.06. war neu und 

führte über Oelshausen und Schauen-

burg ins Untere Firnsbachtal (dort 

Kaffeepause). Mit insgesamt 16 Teil-

nehmern fuhren wir parallel der BAB 

44 nach Ehlen und Burghasungen 

zurück (Strecke 34 km). 

Mit 10 Teilnehmern startete die Juli-

tour am 06.07. und führte über Wolf-

hagen entlang des Fernradweges R 4 

nach Naumburg zur Kaffeepause im 

Cafe Hasenacker. Über Altenstädt und 

Istha kamen wir nach 38 Kilometern 

wieder in Altenhasungen an. 

E. Neurath 

(auch Foto) 

 

Teilnehmer-

Innen der 

Juli-Tour 
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 Viele Jahrzehnte hieß es 

„Missionsfest“, dieser Begriff er-

scheint uns nicht mehr zeitgemäß. So 

nennen wir unsere Begegnung am 

ersten Sonntag im Juli „Weltweit-

Glauben-Feiern“. Wir erfahren aus 

anderen Ländern, wie dort Glaube 

lebendig ist, wie die Menschen mitei-

nander leben und was sie bewegt. In 

diesem Jahr war Lena Lazebna aus 

der Ukraine bei 

uns zu Gast. Sie ist 

vor dem Krieg in 

der Ukraine geflo-

hen und wohnt 

derzeit in Wolfha-

gen. 

Die aus Kiew 

stammende 

Deutsch-

Professorin gab 

uns zunächst einen 

Eindruck vom 

Krieg in der Ukrai-

ne. Sie erzählte 

von den Schre-

cken, wie dem täglichen Fliegeralarm 

und von getöteten, ihr persönlich be-

kannten Studenten. Die Schuld für das 

Leid, das ihr Volk durch den Krieg 

erfahren müsse, liege in ihren Augen 

nicht allein beim russischen Präsiden-

ten, Putin, sondern auch bei der russi-

schen Bevölkerung, die den russi-

schen Präsidenten in weiten Teilen 

unterstütze. 

Frau Lazebna sprach ihre Dankbarkeit 

für jegliche Hilfe aus, die ihr Land 

durch Deutschland erhält. Außerdem 

sei sie sehr froh über die offenen Ar-

me, mit denen sie hier als Kriegs-

flüchtling aufgenommen wurde, über 

die große Hilfsbereitschaft und Unter-

stützung, über die Freundlichkeit, die 

ihr und anderen ukrainischen Flücht-

lingen entgegen-

gebracht wer-

den. 

Dann berichtete 

Frau Lazebna 

über die kleinen 

Unterschiede im 

Alltag zwischen 

dem Leben in 

Deutschland und 

in der Ukraine, 

z.B. über die 

unterschiedli-

chen Speisen. 

Dabei erwähnte 

sie den 

Borschtsch, eine auch in der Ukraine 

sehr beliebte Suppe mit roter Beete. 

Sie wunderte sich, allerdings eher 

belustigt als irritiert, dass man in 

Deutschland im Supermarkt Tief-

kühltorten statt frischer Torten kaufen 

könne oder gekochte rote Beete im 

Glas, was es so in der Ukraine nicht 

gebe. 

Weltweit-Glauben-Feiern. Ein Nachmittag der besonderen Art 
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Willkommen im Käselädchen 
Bei uns findet Ihr verschiedene Bio-
Käsespezialitäten aus Kuh-, Schaf- 
und Ziegenmilch aus eigener Her-

stellung. Und vieles mehr …  
 

Chäsmeisterei „Zur Käseecke" 
Lange Straße 4 

Wenigenhasungen 
Geöffnet: Sa 8.00-12.00  

Frau Lazebna schrieb dem christli-

chen Glauben in der Ukraine eine 

wichtige Rolle zu. Mögen die vielen 

ukrainischen und auch deutschen 

Gebete zu einem Ende des Krieges 

und des dadurch verursachten Lei-

des beitragen! 

Schließlich bat Frau Lazebna um 

Verzeihung für die vielen Umstän-

de, die die ukrainischen Flüchtlinge 

und der Krieg in der Ukraine den 

Deutschen macht. Das darauf zu 

hörende leise Gelächter einiger Zu-

hörender machte hoffentlich klar, 

dass allen bewusst ist, dass nicht die 

Ukrainer um Verzeihung bitten müs-

sen, sondern dass sie die Hauptleid-

tragenden in diesem Krieg sind, de-

nen man gern helfen will. 

Nach dem gut besuchten Gottes-

dienst waren alle noch eingeladen zu 

Kaffee und Kuchen, den fleißige 

Altenhasungerinnen gebacken hat-

ten. Bei netten Gesprächen war der 

Nachmittag schnell vorüber. Danke 

an alle Kuchenbäckerinnen und Hel-

fer*innen an diesem Nachmittag und 

an Frau Lazebna für ihren berei-

chernden Beitrag!  

Dagmar Weinbrenner  

und Andrea Heinicke-Giehler 

 

Foto: Dorina Binienda-Beer 
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KinderKirchenCamp 

mit ihrem Stockbrot lange zusammen. 

Besonders schön war es auch zu erle-

ben, mit viel Begeisterung die Kinder 

dabei waren. Sie hörten bei der Ge-

schichte genau zu und sangen aus 

voller Kehle: Hallelu, hallelu… so 

dass man es sicher weit hören konnte.  

Am Morgen endete das Camp mit 

einem guten Frühstück und einer klei-

nen Andacht, aber das „Hallelu“ hat 

manche noch durch die ganze Woche 

begleitet.  

Anja Fülling  

Foto: Sascha Hofmann 

Bei manchen war die Aufregung groß. 

Eine Nacht im Zelt! Es war für einige 

die erste Nacht ohne Eltern. Es wurde 

ein richtiges Zeltdorf, dass sich am 

Tretbecken und um die Posaunen-

chorhütte in Altenhasungen bildete. 

Aber bevor es in die Zelte ging, gab 

es noch viel Spiel und Spaß. Die rund 

20 jugendlichen und erwachsenen 

Teamer hatten sich tolle Spiele ausge-

dacht, es gab Kerzen, die sich jedes 

Kind selbst gestalten konnte, eine 

Schatzsuche im Dunkeln wurde vor-

bereitet und am Lagerfeuer saßen alle 
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Stationen zu besuchen. An manchen 

Stationen wurde es richtig gemütlich. 

Ein ausführlicher Bericht mit vielen 

Fotos ist auf unserer Homepage 

https://bonwai.de unter den Neuigkei-

ten zu lesen.  

Verbunden mit diesem ereignisrei-

chen Tag war auch ein Gewinnspiel. 

Die zwei Karten für das Open-Air-

Kino in Istha hat gewonnen: Marie 

Tripp aus Oelshausen. Wir gratulie-

ren.  

Anja Fülling 

Ein alter Friedhof, ein Turm, ein al-

ter Steinbruch, ein steinzeitlicher 

Menhir, ein besonderer Brunnen und 

das Denkmal einer alten Linde, das 

waren die sechs geheimnisvollen 

Orte, an denen es beim Tag der ge-

heimnisvollen Orte in der Nachbar-

schaft Wolfhagen-Erpetal einiges zu 

entdecken gab. Die Kirchenvor-

standsmitglieder hatten die Stationen 

liebevoll hergerichtet. Es gab Aktio-

nen zum Mitmachen und spannende 

Geschichten. Etliche machten sich 

auf den Weg um eine oder mehrere 

Tag der geheimnisvollen Orte 
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Flohmarkt Istha 

Da war was los im Dorf! 

Pfarrerin Isabell Paul hat zusammen 

mit dem Kirchenvorstand einen Floh-

marktstand beim Dorfflohmarkt am 

12. Juni gehabt. Das Wetter war per-

fekt und es herrschte ein buntes Trei-

ben in den Straßen. Es war ein netter 

Tag mit vielen Gesprächen und Be-

gegnungen. Es wurden Spenden für 

einen guten Zweck gesammelt und bei 

Kaffee und Kuchen gab es, nach den 

wenigen Angeboten im Dorf während 

der Pandemie, endlich mal wieder die 

Möglichkeit zum Schnuddeln.  

Kerstin Wagner 

Foto: Lukas Feulner 

 



 19 

BILDER UND BERICHTE 

etwas skeptisch seid, ihr könnt euch 

schonmal extrem auf diese Zeit freuen. 

Ich fand, dass die Waldfreizeit eines 

der besten Erlebnisse war und wir als 

Gruppe so viele schöne und neue Din-

ge erlebt haben! 

Danke für die wundervolle Zeit Anja 

Fülling, Isabell Paul und Ottmar Bulle, 

Johanna Kowalzik und Charlotte 

Weil!       

Marie Tripp 

Lia Halberstadt beim Markieren eines 

Bäumchens. 

Foto: Anja Fülling 

Die Waldfreizeit war ein unfassbar 

schönes Erlebnis. 

Wir haben uns in kleinen Gruppen aus 

Planen und Seilen unsere eigenen Bi-

waks zum Schlafen gebaut. Dabei 

mussten wir uns selber die Technik 

ausdenken, es war kniffelig und hat 

sehr viel Spaß gemacht.  

Das Essen, das wir gekocht haben, 

haben wir selber einige Tage vorher 

eingekauft, selber zubereitet und an-

schließend gemeinsam über dem Feuer 

gekocht. Es gab sehr leckeres Essen, 

wie Schnitzel mit Kartoffelbrei, Brat-

kartoffeln mit Tzatziki und Nudeln mit 

Tomatensoße. Zum Frühstück gab es 

Porridge, Speck mit Rührei und 

Crêpes und natürlich auch Brot usw.  

Wir konnten der Natur helfen, indem 

wir im Wald die kleinen neuen Bäume 

gekennzeichnet haben. Somit können 

die Waldarbeiter im Herbst gut erken-

nen, was Unkraut ist und was nicht. 

An den anderen Tagen haben wir viele 

Gemeinschaftsspiele gespielt und Ver-

trauensaufgaben gemacht. Bei einigen 

brauchte man mehr Vertrauen als bei 

anderen.  

Ich finde, bei der Waldfreizeit sind wir 

mehr aus uns herausgekommen und 

als Gruppe näher zusammengekom-

men.   

Ich bin sehr dankbar für diese Zeit und 

möchte den nachfolgenden Konfis sa-

gen: Auch wenn ihr evtl. am Anfang 

Konfis im Wald 
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Ev. Pfarramt Istha 
 

Pfrin.  Isabell Paul 
Kasseler Str. 38 
34466 Wolfhagen 
Telefon     05692-3403768  
Mobil        01749102928 
pfarramt.istha@ekkw.de 
oder isabell.paul@ekkw.de 
Instagram: seite_um_seite oder 
bonwai_kirche  

Ev. Pfarramt  
Altenhasungen 
Pfrin. Anja Fülling 
Beethovenstraße 4 
34466 Wolfhagen 
Telefon      05692 2453 
Mobil 017699598759 
pfarramt.altenhasungen@ekkw.de 
oder anja.fuelling@ekkw.de  
Instagram: fuellingsgefluester oder 
bonwai_kirche 
 
 
Jugendreferentin  
Martina Kratz 
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
Mobil 01786303760 
martina.kratz@ekkw.de 
www.ejhw.de 
Instagram: ejhw.2020 

Friedhofsverwaltungen  
Istha / Oelshausen  015755191939 

friedhof-istha-oelshausen@outlook.de  
am 1. Donnerstag im Monat 9-11 Uhr  
 
Bründersen                  01739768064 
s.gochmann@freenet.de 
 

Vermietung Gemeindehaus Oelsh.:  
Jessica Pauser-Müller 05606 6161     
 

Küsterin Bründersen 
Roswitha Bittner   0173 8626846 

Trauercafé-Team in Istha 

Agnes Mahr  05692 5787 
Inge Kann 05692 4472 
 oder 015254989599 

Ansprechpartner /-in 

Altenhasungen 
Julia Neumann 05692 3403925 
Andrea Giehler 05692 8273 
Bettina Berndt 05692 399932 
 

Bründersen 
Gerda Hönig   05692 1613 

Istha 
Silvia Appel-Jakob 05692 5483 
 

Nothfelden 
Rossanna Kramer-Hüppe  
 05692 991975 
Karin Ithner 05692 990139 
 

Oelshausen 
Heinrich Degenhardt  05606 564229 

 

Wenigenhasungen 
Silke Schwedes 05692 995761 
Dietlind Roll 05692 8239      

Kirchenbüro für die Nachbarschaft 
Wolfhagen-Erpetal 

Tanja Damm                

Telefon 05692 9966882 
kirchenbuero.wolfhagen-
erpetal@ekkw.de 

Bürozeiten Mo-Fr 8-12 
Uhr 

mailto:pfarramt.altenhasungen@ekkw.de
mailto:anja.fuelling@ekkw.de

